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M
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H 6 Stk. nach W

ahl

       
Fasnet 2022  
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m
a debi 

 
 Vorfreude ist die schönste Freude 
  Hauptstrasse 28, 79199 Kirchzarten 

Flug im
 hohen Bogen

H
exen, Teufel und G

eiselklöpfer waren für ein W
ochen-

ende weg
In Ludwigsburg – das war wahrlich nicht schlecht!
Am

 Sonntag gabs Party und m
an konnte die Sonne genie-

ßen
Und allem

 voran ließ m
an das Bier gut !ießen.

D
a kam

 aus einer weiteren Zun" ein kleiner N
arr

„D
as ist ja ein toller Besen, wirklich wunderbar!“ 

D
om

i und Patrick ließen sich beim
 Seilspringen besiegen

sogar auf dem
 Besen dur"e der Kleine dann einm

al !ie-
gen.
D

a sprang ein Teufel auf, ganz aufm
erksam

,
der Besenritt hatte es ihm

 wohl angetan.
„Bitte, bitte, ich würde auch so gerne.“
D

ie H
exen darauf: „Aber klar, du !iegst sogar bis an die 

Sterne!“
D

ann ging es echt !ott, der Teufel saß auf dem
 Fluggestell

wackelig sah es aus und sie trugen ihn sehr schnell.
H

och in den Lü"en, genoss er den Flug,
vielleicht sehnt‘ er sich ja zurück, zum

 Besen der H
exen-

brut.

Lieber Teufel, 
Sei im

m
er achtsam

 in deiner Bitte
Sonst gibt es noch m

ehr solcher Flugantritte.
W

illst du jedoch weiterhin schwindelnde H
öhen erreichen

Lässt sich das H
erz der H

exen m
it Bier erweichen. 

N
arri – N

arro!
N

arri – N
arro!

M
ercedes Stern 

D
ie Liebe zu den H

exen ist fam
os,

auch unser Vorstand trägt m
it Stolz unsere Logos.

Alte Au#
leber beim

 M
isten gefunden,

nun fährt er noch stolzer seine Runden.
D

er M
ercedes Stern ist nun egal,

als er wieder nach H
ause fährt in das Freiburger Tal.

Lieber Vorstand es freut uns sehr,
dass du die H

exen liebst im
m

er m
ehr.

N
euer D

irigent beim
 Spielm

annzug 

Am
 Schm

utzige D
unschdig ist im

 D
orf was los,

m
it der Proklam

ation in der H
and zum

 Verlesen unseres 
neuen M

ottos. 
Stets begleitet von unserem

 Spielm
annszug,

D
och die eine H

exe war besonders klug.
Sie schlägt den Takt m

it Ihrem
 Besen,

um
 schnellstm

öglich zu gelangen an den nächsten Tresen.
M

it M
aske im

 G
esicht,

ein Instrum
ent hat Sie leider nicht.

D
er Spielm

annzug spielt tapfer weiter,
jedoch schauen sie nicht m

ehr so heiter.
Liebe H

ex bleib doch lieber bei uns,
m

it dem
 Bese uf‘m

 Bode, denn das ist deine Kunst.

Verschiedenes

E. hat endlich Feierabend im
 Friseursalon. Jetzt noch 

schnell die Putzlappen schnappen, dam
it ich sie gleich 

oben in die W
aschm

aschine stecken kann.
Ach ja, ich brauch noch M

ineralwasser für heut Abend. 
Alles kein Problem

.4 Flaschen W
asser und die Putzlappen 

in die H
ände und ab geht´s nach oben in die W

ohnung. 
D

as klappt ganz gut bis in die Küche – eine G
las!asche 

rutscht aus den H
änden und zerplatzt auf dem

 Küchen-
fußboden. So ein M

ist, so eine Sauerei. Schnell die großen 
G

lasscherben aufsam
m

eln und die restlichen Scherben 
und das W

asser m
it dem

 M
iele-Staubsauger aufsaugen, 

dann hab ich wieder O
rdnung. Kom

isch, es stinkt plötz-
lich kom

isch rauchig in der Küche.
Keine Ahnung wo das jetzt herkom

m
t. Irgendwie qualm

ig 
– warum

 bloß?
Staubsauger aus, m

al schnü$eln – ich weiß nicht. Staub-
sauger wieder an und
der M

iele-Staubsauger gibt sofort den G
eist auf.  Tja liebe 

E. W
asser verträgt ein Beutelstaubsauger halt gar nicht!!

Kleine Q
uizfrage am

 Rande:

M
am

a K.: H
eute gehen wir Schlitten fahren, ok?

Kind G
.: Ja gehen wir wieder auf den Schreierberg?

M
h…

wo 
ist 

denn 
jetzt 

dieser 
Schreierberg? 

N
a wer kom

m
t drauf?

Es ist der N
otschrei ;)

E. war m
it ihre Freundin T. an einem

 Konzert  auf der 
neuen M

esse in Freiburg. N
ach dem

 Konzert schnell den 
schwarzen VW

 Beetle  auf dem
 Parkplatz suchen, H

andy 
in die Freisprechanlage und %x den Schatz anrufen, vom

 
Parkplatz !ux in Richtung H

eim
at düsen, nebenher noch 

m
it T. über das tolle Konzert quasseln. Kurz m

al aus dem
 

Fenster schauen: O
h, wo sind wir denn, ich kenn m

ich 
hier gar nicht aus?!? D

as nächste O
rtsschild bringt die Lö-

sung. So ein Schitt!!! W
ir sind in Um

kirch, ich bin falsch 
abgebogen.
H

ättest du m
al lieber dein N

avi eingeschaltet – aber ob du 
bei der Q

uasselei auf dein N
avi gehört hättest, dass dich 

gebeten hätte: „ Bitte wenden sie“ ist natürlich fraglich…

Bastl soll für seine H
exe M

artina den H
exenbesen auf Vor-

derm
ann bringen.

Also wird bei H
ansi ein neues Unterteil bestellt, der Stock 

ist ja noch perfekt.
D

as Unterteil wird prom
pt geliefert, aber wie m

ach ich das 
jetzt??
Keine Ahnung! Er ist aber so clever und ru" gleich m

al 
den H

ansi an,
dam

it der es ihm
 erklären kann. 

Ina: Papa haben wir noch Spritzschutzm
ittel?

Papa: W
ofür brauchst du Spritzschutzm

ittel?
Ina: Für´s Auto!
Papa: W

as? W
arum

?
Ina: N

a, zum
 Scheiben putzen, m

it dem
 Scheibenwischer!

Papa: D
u m

einst für die Scheibenwaschanlage ?
Ina: Zum

 Autoscheibe sauber m
achen halt

Papa: D
as nennt m

an Scheibenreininger!
W

ie gut, dass du Papa vorher gefragt hast, was du in dein 
Auto kippst!!

H
exen von Kirchzarten

Verw
echslungsgefahr

Teufel Chrissi isch ä große Fussball-Fan
Tut gern m

it seine Kum
pels zum

 SC geh'n
Es hat sich in de Vergangeheit zugetrage
D

as m
anche seiner Kollege zu behaupte wagte

Chrissi tät dem
 Luca W

aldschm
idt ähnlich sehe

Er selber lässt des so o" au stehe (je nach Frisur)
H

ilfe bekom
m

e m
ir vum

 Salam
ander Carm

ine G
.

Seller w
iederum

 Platzwart beim
 SC isch, w

ie scheee
Konnt er doch dem

 Chrissi ä große W
unsch erfülle

Un unser'n Teufel in Staufe bim
 Um

zug neu verhülle
D

e Chrissi hät sich wahnsinnig gfreut
D

em
 Carm

ine nochm
ol ä großes DA

N
KE gsait

Vorstand auf A
bw

egen?

Im
 Januar 2020 die H

exe w
ieder auswärts ware

Sin m
it de gesam

te H
öllezun" zum

 N
arretre$e gfahre

In Staufe do war total was los
W

as die do organisiert hän war w
irklich fam

os
D

ie H
exe hatte do m

ächtig viel Spaß
D

e ein oder ander schaute au wohl zu tief ins G
las

W
ie lässt sich des Bild denn sunscht erkläre

A
ls ob die H

exe dem
 Stefan nim

m
e gut gnug wäre

W
as wolltsch m

it dere Kop&
edeckung uns dem

onstriere?
M

ir wolle dich als erste Vorstand doch gar net verliere
Sicher isch, du häsch die M

ütz w
ieder abglegt

Un dich doch w
ieder nur u$ die Teufelei festglegt

D
o sin m

ir alle froh, sell isch wohr
Un freue uns u$ d Fasnet m

it dir, vielleicht im
 nägschde 

Johr.

W
er suchet – der "ndet

Panik am
 M

ittwoch vor dem
 schm

utzigen D
unschtig bei 

der Elferrat-Che%n H
eike. W

o sind die Eintrittskarten 
für m

eine Eltern nur geblieben? D
ie ganze Bude w

ird auf 
den Kopf gestellt – nix zu %nden. W

ann hatte ich die zu-
letzt in den Fingern?? G

eistesblitz!!! G
estern im

 Kurhaus 
beim

 Tische richten.
Schnell ins Kurhaus gedüst und überall geschaut. A

lle 
Tischreihen abgelaufen und siehe da, genau auf den 
gekau"en Plätzen lag der Um

schlag m
it den Eintritts-

karten. Liebe H
eike, zuerst solltest du D

ie Karten deinen 
Eltern geben, dann zeigen sie diese an der Abendkasse 
am

 schm
utzigen D

unschtig  und dann geht́s zu den 
Plätzen.
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w
.foehrenbacher.de

m
etzgerei@

foehrenbacher.de .partyservice@
foehrenbacher.de

Föhrenbacher O
HG

 .Hauptstraße 18 .79199 Kirchzarten .Tel. +49 7661 5416 .Fax +49 7661 4671

Feste feiern –
Föhrenbacher

Frische, Q
ualität und Service –

das ist unser Erfolgsrezept. W
ir bieten Ihnen leckere 

Spezialitäten für jede G
elegenheit: Vom

 exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
H

ausm
annskost. N

utzen Sie auch unseren um
fassenden Service.

U
nsere Föhrenbacher-Services:

Festservice –
Vereinsfeiern, H

ocks und Jubiläen
Partyservice –

G
eburtstage, H

ochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles m

ehr
Fachberatung in unserem

 Ladengeschäft, 
m

it einem
 vielseitigem

 Angebot an hochw
ertigen 

Fleisch- und W
urstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:14  Seite 2

D
ie erste

A
dresse für

gutes H
ören

A
rlo

w
H

örgeräte

H
auptstraße 4

79199 K
irchzarten

Telefon: (07661) 9 08 30 07

M
ontag - Freitag  9.00-12.30 

und 14.00-18.00 U
hr

Sam
stag nach Vereinbarung

Ludw
igsburg – N

eckarw
eihingen 2020

D
ie Hexen von Kirchzarten beim

 Um
zug in Ludwigsburg-

Neckarweihingen

Tolles W
etter am

 Um
zugstag – so auch die Stim

m
ung bei uns!

W
ettbewerb: Bierkistenstem

m
en bei den M

istelhexen Neckarweihingen.

D
er Oberhexenm

eister geht selbst in‘s Rennen ... und gewinnt natürlich! 

W
ie w

eit isch „w
eit w

eg“?

Ä H
exbrut zu leite isch nit leicht, 

v.a. wenn dafür die Zeit kaum
 reicht.

D
och bsunders hät m

a Spaß dra, 
wenn d’Fasnet isch und alli hän s’H

äs a.
D

och m
anchm

ol hört m
a us de eigene Reihe:

„M
ir könnte doch m

ol weiter weg fahre – 
schließlich hän m

ir e Ruf zu wahre!“
In Schram

berg, Ludw
igsburg, O

$enburg…
 überall sin 

m
ir schu g‘wese,

m
it unsere G

eißle, G
able und natürlich Bese.

D
e H

um
m

el-Bus uns im
m

er bringt gut an Ziel
 und z’trinke und m

o'
e gibt’s unterwegs ja au no viel.

Jetzt gibt’s aber Leut, dene isch des alles viel zu weit! 
M

a lieber im
 D

reisam
tal bleibt!

W
as lernt m

a d‘raus? Ich kann’s euch sage: A
m

 beschte 
nit alle frage!
M

ir werde weiterhin lokal und überregional um
her 

staibe,
so hän m

ir im
m

er was zum
 Verzähle und zum

 Schreibe!
N

arri-N
arro!

W
ie sin m

ir zum
 Bus kum

m
e?

Es isch nun scho hinlänglich bekannt geworde
Beim

 N
arretre$e in Staufe war die H

öllezun"-H
orde

In nem
 Partyzelt, do war gute Stim

m
ung gebote

D
ie M

usik war super, die G
etränke ghöre verbote

„Frustschutz“ ziem
lich gefährlich war

D
o hät hinterher keiner m

ehr w
irklich gsehe klar

Schnäpsle isch jo gut un schön
D

och irgendwann m
a sollt au w

ieder m
ol heim

geh'n
D

ie Ausw
irkunge vum

 Schnaps ware nit zu übersehe
Vun de H

exe einige nim
m

e w
usste, wo de Bus tät stehe

D
es einzige, was m

ir heut noch w
isse, trotz Schnapsge-

nuss
H

eim
kum

m
e sin m

ir m
it dem

 Bus
Vum

 W
eg vum

 Zelt zum
 Bus w

isse m
ir gar nix m

ehr
D

e Schnaps hät wohl vernebelt die Sinne zu sehr.
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nn  mmiirr  kkuummmmee  wwiieeddeerr  mmiitt  
LLeeiitteerr  uunn  BBeessee  vvoorrbbeeii . 
 

Thom
as Fehrenbach 

Schornsteinfegerm
eister 

G
ebäudeenergieberater (H

W
K) 

Facherrichter für R
auchw

arnm
elder 

Keltenring 171 
79199 Kirchzarten 
Tel. 07661-988477  Fax 07661-907821 
Thom

as.Fehrenbach@
gm

x.net 
                        

 

Für die Kirchzart`ner Fasnet, Holzbau 
Rombach ist ein Garant,
durch uns, der Matrosen-Leuchtturm 
all die Jahre wie fest in der Brandung, 
in der Ortsmitte stand.

Dieses Jahr wird`s damit leider nix…
Corona sei Dank: Der Turm bleibt dieses 
Jahr bei uns im Schrank!

Doch liebe Narren, nur nicht verzagen. 
Nächstes Jahr werden wir es wieder 
wagen.

Der Leuchtturm wird leuchten und 
strahlen ganz in altem Glanze, 2022 
gehen wir zusammen wieder auf`s 
Ganze!

H
A

FEN
RU

N
D

SCH
AU

 D
ER

BRIG
ITTI M

ATRO
SEN

D
as letzte Abendm

ahl

D
a sitzen sie, D

a Vinci lässt G
rüßen

und m
üssen die Schnapsünden des Tages büßen

allerdings sind es, keiner weiß warum
, nur 8

eine davon noch ne Frau, wer hat denn die m
itgebracht?

Ihr M
eister ist auch nur der Jäger,

gebrochen wird kein Brot, dafür um
so später…

Elch-Rätsel

W
er auf dem

 Bild ist wohl 
der älteste Esel? Kleiner 
Tipp: M

indestens einer ist 
jetzt dann 70! H

erzlichen 
G

lückwunsch Littel ;)

N
etzausfall 

Am
 Fasnetsam

schdig 2020 kam
 es beim

 traditionellen 
Speckessen der M

atrosen im
 G

asthof Bären zu einem
 

kom
m

unikativen Super-G
au. D

urch einen technischen 
Fehler der größten Telefonanbieter war das gesam

te N
etz-

werk in Zarten von der Außenwelt lahm
gelegt. D

ank un-
seres M

atrosen Andreas B. konnten die M
atrosen weiter-

hin m
it der Außenwelt Kontakt aufnehm

en. W
elch G

lück 
wenn m

an ein eigenes N
etz besitzt. 

PREM
IERE!! Rosem

ändig im
 Fröhlich!

So genau het keiner g`wisst, was de Fahnespitz eigentlich 
ischt!? G

ibts do ebbis für um
m

e?... egal! Alle sinn se trotz-
dem

 kum
m

e!

Erö$net vom
 Kom

itee, ganz o(
ziell, m

ir solle alle weng e 
Beitrag bringe, so ganz u$ die Schnell?!

Sell Viertele am
 Eingang, des hett alle weng lockerer 

gm
acht , alle henn se doch noch weng ebbes zäm

m
e bracht.

Au wenn sich‘d H
exe lang henn bitte lasse, die Beiträg ware 

alle einfach m
ega klasse!

Es war de Abschluss von’erre Fasnet 2020, des isch wohl 
wohr, wie m

a se uns alle wünsche, dann halt fürs nägschde 
Johr!!

Christbaum
 auf Reisen

D
er Christbaum

, der steht norm
al bis Lichtm

ess`,
die Anja denkt: D

es isch m
ir z` viel Stress!

Raus de Baum
, raus aus`m

 W
ohnzim

m
er,

aber…
wohin? Unter`s Carport…

des geht im
m

er!

N
icht geplant war eine N

acht, eine N
acht m

it weng W
ind…

Zack, bum
m

…
der Baum

 fällt um
 ganz g` schwind,

verhakt sich an der H
ängerkupplung vom

 Touran,
der Baum

 schm
iegt sich eigentlich da ganz gut an.

Am
 nächsten Tag: D

er Baum
 geht m

it auf große Fahrt,
O

berried, Breitnau, zuletzt Kappel…
ihm

 bleibt auch nix 
erspart!

Passanten, Leute entlang der Straße: Alle wild am
 G

esti-
kulieren,
Anja denkt nur: O

b die einfach alle frieren?

N
ein! D

er Christbaum
 hängt am

 Touran wie ein W
agen,

warum
 Anja nix m

erkt…
das m

uss allein sie sich fragen!

Am
 Rande noch ein kleiner Tipp: D

e D
irk uss em

 H
us` 

denkt (fast) im
m

er m
it!

N
ordic-W

alker M
artin

D
e M

artin nach dem
 W

alken gern noch eine hebt,
und dann m

eist noch nach ganz G
roßem

 strebt.

N
ach einer schweren Tour, ihm

 wird’s dann im
m

er ganz 
„bierig“,
auf dem

 H
eim

weg aber dann eher etwas schwierig.

M
ütze, H

andschuh, Jacke und auch das H
andy…

alles ver-
loren…
Ja hat sich denn die ganze W

elt gegen unsren M
artin ver-

schworen?

Bei der M
isere, nur gut das M

artins Frau passt im
m

er auf,
sie hat gefunden das ganze Zeug…

m
itten auf der Straße 

lag`s drauf!

Vielen D
ank an der Stelle an dem

 M
artin sei Frau,

ohne sie wäre der Abend g`laufe wohl eher m
au…

#m
atrosenliebe

Typenberatung m
it Lisa Beck

D
ie Becks befruchte nicht nur die Küh',

sie gebe sich auch bei Typenberatung M
üh'

Ist das H
aupthaar schon in de 90er gegange,

noch vor der Unterkieferspange,
dann lässt sich das - dank Rapunzel und zich Biere,
anschaulich wieder rekonstruiere.
Suche M

ann m
it Pferdeschwanz (Frisur egal),

da hat m
an schnell die Q

ual der W
ahl!

Aber nicht nur auf dem
 Kopf wird beraten,

auch unter der N
ase kann m

an H
ilfe erwarten

sei es das M
odell "osm

anischer Fürst" 
oder "billige Porno-Peter-Bürst"!
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* Besser an der frischen Luft – passen Sie bitte auf sich und andere auf ;)

Steinhauser  • O
� enstr. 6b •  79199 Kirchzarten

info@
steinhauser-bau.de  • w

w
w

.steinhauser-bau.de 

Ortsrum
steher

Entfernung von Hühneraugen,
„Füße tragen ein ganzes Leben“

Prägenhofstr. 44, 79256 Buchenbach
Tel. 07661 56 54, M

obil 0177 319 68 08
m

.huebner80@
gm

x.de

A
ndrea´s 

F
linke N

adel 
t

e
l

e
f

o
n
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O
rtsoberhaupt in Rage – m

it Papier aus der G
arage

W
ie vom

 Landratsam
t gewollt, kom

m
en die Eschbacher Bürger zur Altpapierbringsam

m
lung angerollt.  Jeder entlädt 

seinen W
agen Coronakonform

 allein, nur bei schweren Paketen sollte freundliche H
ilfe sein. D

ie Bürger waren allesam
t 

vollstens zufrieden, ihr lästiges Papier so einfach und sicher loszukriegen.
N

ur das O
rtsoberhaupt sam

t G
ehilfe war m

it dem
 entladen seines Anhängers total überfordert. D

a ihm
 in diesem

 M
o-

m
ent keiner der ehrenam

tlichen H
elfer unter die Arm

e gri$ und kein Schorle in Sicht war, schoß sein Blutdruck derart 
in die H

öhe. Keine H
ilfe! "D

a brauchts ne Konsequenz!", dachte sich die Prom
inenz. Sein stetiger  W

unsch, Andere 
schu)

en zu lassen und sich selbst bei einem
 Schwätzle m

it Schorle zu vergnügen,  ging diesesm
al nicht auf.

Statt dem
 W

unsch für ein schönes W
ochenende und einem

 kurzen Schwätzle gabe es für die !eißigen H
elfer auf dem

 
W

eg nach H
aus einen feigen Rü$el aus dem

 Autofenster heraus. D
aheim

 angekom
m

en, war der O
rtschef vom

 hohen 
Blutdruck noch total benom

m
en, so hat der Chef der !eißigen H

elfertruppe direkt einen Anschiss per M
essenger be-

kom
m

en.   
Und die M

oral von der G
eschicht: Schim

pfe deine H
elfer nicht! G

eh auf deine M
itbürger zu, sprich sie an in Ruh, dann 

ru" das Schorle schon huhu!

Leben am
 Lim

it
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Ö
ffnungszeiten:

M
ontag - Freitag

9
00-13

00 & 14
00-19

00 Uhr
Sam

stag
9

00-14
00 Uhr

M
O

D
E · FA

S
H

IO
N

 · A
C

C
ES

S
O

IR
ES

 FÜ
R

 M
Ä

N
N

ER

M
EN

‘s fashion lounge · Sabrina Hättich · Löw
enstr. 2 · 79199 Kirchzarten

Tel.: (+49) 76
61 - 7112  •  M

ail: info
@

b
au

b
etrieb

-heizm
ann.d

e
  •  b

au
b

etrieb
-heizm

ann.d
e

BLÄCH
-FEZZA

Es isch e großes Privileg,
eh eigene Busfahrer in de M

usik zu habe für jeden W
eg,

aber bei kurzen Fahrten wollen wir es m
al nid übertreibe,

Eh Liniebus m
uss da au m

ol reiche,
so au am

 Fasnet Sam
schdig nach Buchenbach,

die paar M
eter sin ja glei gm

acht,
de M

addin m
eint isch kei Problem

,
um

 13 U
hr am

 Bahnhof sam
m

el ich euch ei, ok?
Irgendwann war scho 13.30 U

hr rum
,

M
addin im

m
er noch nicht da, was nun?

Per W
hodds Äpp m

ol nachgehakt,
D

e Bus käm
p" noch in Freiburg m

it den SC Fan Kund-
scha",
13:40 U

hr war er endlich do, 
des sollt bis 14 U

hr ja locker reiche,
D

och nur wenn du de direkte W
eg nim

m
st ohne noch 

nach Iiiiiiibental auszuweiche,
oha jetzt wird’s aber eng,
D

ie andere am
 Aufstellungsort %nde es so langsam

 bisl 
streng,
wo sinna denn wo bleibe na,
m

ir laufe scho langsam
 los und nur die halb M

annscha" 
isch da,
Kurz nach 14 U

hr schnell raus ausm
 Bus, kurz pinkle und 

im
 Vollsprint zum

 Anschluss,
der Um

zug war schon im
 vollen G

ange,
alle außer Puste bevor der Um

zug kam
 richtig in G

ange,
S’hät greicht auf der letzten Kante,
nächst m

ol m
achen m

a aber wieder eh stressfreiere Vari-
ante!

A
uf gute N

achbarschaft

Es isch vielleicht nicht jedem
 bekannt,

aber im
 Stockacker in Stegen gibt es N

arren allerhand,
Und was m

acht m
an in einer guten N

achbarscha"?
M

an unterstützt sich gerne auch Tag und N
acht,

So wollt unser Julian in Buchenbach noch lange nicht gehen,
Alle waren schon weg aber er blieb noch lange an der Bar stehen,
nur wie kom

m
 ich heim

 ohne Problem
?

Sabrina arbeitete an der Bar, hee D
uelli ich nim

m
 dich nachher m

it lieber N
achbar,

Julian hatte sich dafür bis zu seiner H
austür noch tausendm

al bedankt und gefragt,
was darf ich dir Gutes tun für deine heldenha"e Tat?
Sabrina fand das ja echt nett, aber eigentlich wollte sie nur heim

 in ihr Bett,
also m

einte sie einfach zu ihm
 und nicht ganz ernst, m

al m
ir ein Schild und häng es 

raus dass es jeder sieht, auch aus weiter Fern.
Am

 nächsten Tag hat der Alkohol den Körper wieder verlasse, 
aber der D

uelli hat W
ort gehalten, echt klasse!

Hä nei, alkoholfrei!

D
er N

arr verstum
m

t nicht,
ist nur etwas leise,
M

acht Fasnet – m
it – Abstand –

Auf andere W
eise!

N
ägscht joahr wird wieder gschwoo", gschunkelt, 

getrunke und gelacht, au m
ol e wengle Blödsinn gm

acht,
und das gesparte G

eld von diesem
 Joahr grad doppelt an 

den M
ann gebracht!!! 

Liebe Leut bliebe gsund,
nägscht Fasnet kum

m
t!

Eure Bläch Fezza

Corona kann kom
m

en, wir sind bereit!

W
o werden die geilsten Festle gm

acht? Spontan im
 Keller, wer hätte das gedacht.

D
er erste M

ehl Fezza

Eigene Busfahrer 
nit im

m
er eh Vorteil
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D
as H

öllenzunft Cham
äleon

O
bernarr aus K. -  ein jeder weiß,

u$ die Fasnet isch der ganz heiß.
D

´Anfang hät er bi d`Contras g´m
acht,

dann d´M
ehlsäck gründet – wer hät des g´dacht.

Seit dies Johr – also nuch gar nicht so lange,
isch er jetzt bi d´Zartner Schlange.

Fehle nur nuch d´H
exe und d´M

atrose,
ä rote Rock oder ä wissi H

ose.
O

der d´Blechfäzza diese großartige Com
bo,

vielleicht bruche die nuch einer am
 Bongo.

Zuletscht die Klepfer aus D
ietenbach,

des wär au kei schlechti Sach.
O

bernarr du bisch unser Beschter,
du scha$sch nuch alli N

eschter.

K
a

u
fe

n
 Sie

 b
e

i u
n

s a
b

 H
o

f

Ed
elb

rän
d

e u
n

d
 Sp

iritu
o

sen
 vo

n
 B

ran
d

ju
n

g. D
irektsäfte, 

Essig u
n

d
 C

id
re au

s eigen
em

 Streu
o

b
st. G

ern
e kö

n
n

en
 Sie 

au
ch

 telefo
n

isch
 b

estellen
 u

n
d

 Ih
ren

 Ein
kau

f d
an

n
 ab

h
o

len
.

B
io

h
o

f Ju
n

g – Ib
en

talstr. 2
9

 – 7
9

2
5

6
 B

u
ch

en
b

ach
K

lau
s Ju

n
g – Telefo

n
 0

1
7

9
 4

7
6

9
 7

5
7

D
ire

k
tve

rk
a

u
f a

u
f d

e
m

 B
io

h
o

f Ju
n

g

G
ast-Sack überlebt Todesschuss

Als erste G
astsäckin könne m

ir sie verzeichne,
Un das zum

 G
lück nit als Schnaps-Leiche.

Unser fröhlichs D
obbilein,

W
ollt so gern m

al bei de A$e sein.
D

rum
 rein in de Kä%g zu dene Banane,

W
as dann passiert konnt ja keiner ahne.

D
a kriegt die ä Schnaps der heißt „Todesschuss“,

D
er isch scheints bei de A$e, ä echtes M

uss !
Für den hän sie ä extra Liste,
U$ derre steht nur, wenn’s nit haut aus de Kiste.
Sie leert ihn runter in einem

 Zug,
Steht auf, kunnt raus und hät zwar gnug,
D

och nit vom
 Schnaps sondern nur von de A$e,

D
ie gar nit au*

öre m
it hinterher ga$e.

M
ir könne nur sage „we love and hellau, des isch einfach 

ä subber Frau“
D

e schönscht G
astsack isch sie gwese,

Und treibt ho$entlich noch weiter m
it uns ihr Unwese!

!!! O
bacht N

ew
s im

 D
reisam

tal !!!

Seriöse Q
uellen berichde von einere

neue Zun"-Gugge-M
ischung:

D
ie BlächSäck-M

ehlFezza e.V.
D

as d Blächfezza hän N
achwuchsproblem

e wisse m
ir alle,

D
rum

 hän m
ir Säck denkt,

M
ir m

ache dene ä große G
falle.

M
ir sin m

usikalisch hochbegabt na klar,
Also spiele m

ir dene ä Ständer, wunderbar.
Unser M

ultitasking hät subber funktioniert,
Also hän m

ir beim
 Bus fahre ebbis präsentiert:

„N
arcotic“ dene ihr gröschte H

it,
H

än m
ir u$gspielt m

it alle Lit!
M

it Triangel, M
elodika, Bongo und Block!öte,

M
ir sages euch, des war (k)ein G

etröte!
Au ä Frosch un ä Rassel dur"e nit fehle,
M

ir wollte ja keine M
usiker- O

hre quäle.
D

 Blächfezza hän gstaunt m
it große O

hre und Auge,
Sie konnte ihr G

lück kaum
 glaube!

D
rum

 sin m
ir jetzt für große Au"ritte engagiert,

D
am

it’s bei N
arcotic so richtig eskaliert.

Und liebe Fezza, lasse euch sage,
Bei m

usikalische Problem
e könne ihr ab sofort IM

M
ER 

uns frage !

Zu viele Schlückchen in Ehren....

..sollte m
an m

anchm
al verwehren!

D
och hinterher das weiß m

an genau,
Ist m

an m
eist erst richtig schlau.

So schlau wie heut hät ich sollen da schon sein,
Also ich ging m

it unserer Birgit zu einem
 Zunfm

eisterlein.
In Ehrenkirchen gibts guten W

ein,
D

a wollen wir beide beim
 Em

pfang gern dabei sein.
W

ir stoßen an m
it kleinen G

läschen voller feinstem
 G

e-
tränk,
D

och Birgit m
ir nach kurzem

 nippen
anfängt ihr G

las einzukippen.
Zunächst sag ich da gar nicht nein,
Ich weiß ja, zum

 Alter soll m
an hö!ich sein.

D
och auch die nächste Runde nim

m
t sie an,

Und schenkt sie an m
ich weiter dann.

So geht das Spiel noch ein paar Runden,
D

er W
ein will ihr so gar nicht m

unden.
G

las um
 G

las schenkt sie m
ir ein,

Und ich ganz hö!ich, sag nicht nein!
N

ach ein paar Stunden in engster H
itze, 

Verlassen wir den Em
pfang „oh ja wie spitze“!

D
as gehen m

it H
olzschuh noch nie war leicht,

D
och nun sich m

ehr als nur ein Stolperer einschleicht.

Fischers Frank %scht frischen Fisch
D

er kom
m

t dann lecker auf den Tisch!
Besonders m

it schickem
 H

SV-H
ut,

läu" der Fischfang doppelt gut!

D
as Reisebett

So ein N
arrentag ist m

anchm
al richtig lang,

doch einem
 M

ehlsack wird bei sowas gar nicht bang.
Sind ja die Kirchzartener H

exen und Teufel allseits für uns 
parat,
auch wenn unsere N

arrenbeine sind m
al e weng m

alad.
Schön, dass sie uns im

m
er treue Freunde sind,

wenn m
an im

 Zug m
al kei Plätzle %ndt.

Unsere D
oris sich zwischendurch sehnt nach einem

 Bett,
%ndet auf Anhieb das kuschelig rote H

äs so nett.
Bis Freiburg war sie dann auch wieder völlig %t
und hüp"e beim

 Fackelum
zug den ganzen Abend fröhlich 

m
it.

D
as doppelte Jäckchen

Am
 schm

utzige D
unschdig im

 Kurhaus wie jedes Jahr,
die M

ehlsäck bestreiten den D
ienst an der Bar.

D
ie Schicht zu Ende und hurtig in de Saal gehüp",

ein jeder schnell wieder in sei H
äsjacke schlüp".

D
e Sebi plötzlich sei D

schobe durchsucht
und u$gregt schim

pfend durch die G
egend !ucht:

„O
hjem

inee, oh Schreck,
G

eldbeutel und H
andy sind weg!“

Er sucht in allen W
inkeln und Ecke,

wo könnt das Zügs sich nur verstecke.
G

ibts unter de N
arre etwa nen D

ieb?
Kann ja net sein, ham

 uns doch alle lieb.
D

a wollt der Sebi schon sperren H
andy und Karte,

als plötzlich der Andy laut rief:  „H
ey warte!“

Be%ndet sich in seinen Innentaschen sonst nur Ö
L und 

Kam
m

,
wurds ihm

 beim
 Anziehen so richtig klam

m
.

Statt der wichtigen P!ege für seinen Bart sich so nutzloses 
wie H

andy und G
eld o$enbart.

Keiner der Beiden hatte den Tausch gleich entdeckt, da
ihr Bauchum

fang sich nahezu gleich erstreckt.

Lilly`s #inke N
adel

Unser neuer M
ehlsack  bei der ersten Busfahrt noch fröh-

lich lacht,
kurze Zeit später am

 H
äs von Ti$y die Gürtelschlaufe 

kracht.
D

a war wohl der Sack am
 Gürtel viel zu schwer,

zu voll m
it H

aarspray, Bier und vielem
 m

ehr.
W

ie gut, dass es daunsere alte H
äsin Lilly gibt,

deren Sack, nebst Schorle auch N
ähzeug zu tragen beliebt.

D
atenschutz, wegen den Zwergen

D
ie Schönen der N

acht

Im
 Kurhaus hab i m

ir zwei blonde fesche M
aidle oglacht,

bin schnell noch u$s Klo und 
hab m

i für sie frisch gm
acht.

G
ho)

 u$ ä Schäferstündle 
und erfreut gsiehe sie folge 
m

ir,
aber O

h N
ai, oh Schreck 

entleeren sie ja stehend nur 
ihr Bier.

D
er M

ehl-Fezza

D
ie Säcke wollten auch m

al m
usikalisch sein,

den Bläch-Fezza im
 Bus zu bringen ein Ständelein.

Ein Instrum
ent zu spielen war so gar nicht Sebis D

ing,
aber den Klangfrosch entdeckt, tauschten sie schnell den 
ehelichen Ring.
Ab dieser Zeit hörte m

an die ganze Fasnet in allen G
assen,

den Frosch „N
arcotic“ quaken, es war echt nicht zu fassen!

D
ie Bläch-Fezza hatten nun bei jedem

 Au"ritt einen klop-
fenden G

ast,
der ihnen fröhlich beistand, ohne Ruh und ohne Rast.
N

ach der Fasnetverbrennung in der Sonne dann,
der Sebi seinen eigenen M

ehl-Fezza- Frosch bekam
.

Seitdem
 hört m

an auf allen Strassen fern und nah,
den Klöppelfrosch so wunderbar!!!

O
b O

live, Blüm
chen oder Kraut jeder Art,

Bei H
eidi M

. aus K. blüht alles sehr apart!

D
as Internet erklärt ihr – welch`ein Traum

,
wie m

an zieht aus einer Banane einen Baum
!

Unsere H
eidi stop" die Frucht in den Pott,

ohne Ahnung von Flora – hauptsache !ott!

Trotz wochenlanger W
arterei da nix passiert,

die Banane scheint wohl nicht interessiert.

Sucht die H
eidi Rat in ihrer Cego-Runde,

die ihr helfen konnten zu später Stunde.

Steht doch im
 Artikel ganz ganz am

 Ende,
daß es sich hier handelt um

 eine Legende!

N
ix für ungut liebe H

eidi – lass`das Züchten sein,
kaufen wir dir ein P!änzchen – die ist dann dein!

D
er Kater 

auf dem
 

heissen 
D

orfdach

Andrea A. zu Tantchen in den Pott verreist,
der Kater Pele aber nicht allein zuhaus` verwaist,
sprach zu Tochter Anna, du höm

m
a gib schön acht,

dass der Kater auch was zu futtern hat!

D
ie Tage vergehen, die Anna bekom

m
t ä Schreck,

der Kater hatte ja noch keinen Snack.
D

er denkt jedoch, die hat m
ich vergessen,

ich besorg` m
ir allein m

ein Fressen!

M
it der Pfote den Fensterspalt aufgedrückt,

der Kater übers D
ach ins Freie ausrückt,

sitzt nun m
aunzend neben dem

 Kam
in hoch oben – oh 

Schreck,
und traut sich vor Angst nicht m

ehr runter – es hat kein 
Zweck!

D
ie M

utti wird von der Tochter alarm
iert „M

am
a ach…

D
er Kater ist ent!ohen durchs Fenster aufs D

ach!“
Andrea lässt die Tante schnell im

 Pott zurück
Flitzt ins D

reisam
tal- unfallfrei zum

 G
lück!

N
un ist die Tierrettung über die Feuerwehr gefragt und 

…
. Stegen staunt,

Rollen sie doch bald an m
it zwei W

agen, acht M
ann und 

vollem
 Sound.

Rasch ist die Leiter ausgefahren, die Retter nähern sich ih-
rem

 Ziel,
um

zingeln den Kater von beiden Seiten und ho$en auf ei-
nen D

eal!

D
er Kater jedoch erschreckt, springt nicht in die H

elfer-
hand hinein,
sondern voller Panik in hohem

 Bogen in den Kam
in-

schacht rein.
Runter !iegt das arm

e Tier – abwärts in freiem
 Fall bis in 

den Keller,
für M

utti und die ganzen H
elfer nicht gerade ein Stim

-
m

ungsau*
eller!

Alle haben Angst um
 den Kater und keiner lacht,

schauen eher erschreckt in stum
m

er Andacht…
D

er H
ilfstrupp rennt in den Keller sehr aufgeregt,

wo hat es denn den Kater hingefegt?

Sie %nden den Kater im
 Kellerschacht nach großem

 Sturz,
fast unversehrt sitzt er da wie ein schm

utziger Furz.
Riss an der N

ase, es folgt im
 N

u,
tierärztliche Behandlung von D

oktor „M
uh“.

Entfernt von Ruß und allerlei D
reck,

wird der Kater behandelt und durchgecheckt.

Und die M
oral von der G

eschicht`
M

utti und Kater gleichen sich!
D

enn hat der Pottler H
unger und keine Beute,

werden sie zu Löwen – diese M
eute!

N
ach draußen gewankt, die frische Lu" eingesogen,

Kam
 der W

ein auch schon direkt retour ge!ogen!
So hing ich da in Kirchhofens G

rünanlagen
W

ährend Birgit m
einte sie könnt endlich nen Sekt vertra-

gen !
Und die M

oral von der G
eschicht:

Trau einer Sekt-Säckin lieber nicht, 
W

enn sie dir reinen W
ein verspricht:-)
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2021 – 70 Jahre 
Schlangenzunft Zarten e.V. 
     U

m
 die Jahrhundertw

ende gab es im
 D

reisam
tal m

it seinen Seitentälern eine große 
Schlangenplage.  
Es kam

 sow
eit, dass die G

em
einden und Behörden M

aßnahm
en zur Bekäm

pfung 
dieser 

Schlangen 
anordneten. 

So 
w

ird 
heute 

noch 
berichtet, 

dass 
die 

M
enschen gehalten 

w
aren, 

zu 
bestim

m
ten 

Zeiten die Schlangen durch w
ildes R

asseln m
it 

Eisenketten zu vertreiben.  
 Als die Schlangen verschw

anden erbauten die 
Bew

ohner 
zum

 
D

ank 
die 

heute 
noch 

vorhandene Schlangenkapelle auf dem
 Berg 

des H
enslehofes im

 Attental.  
 

 Im
 

Jahre 
1951 

w
urde, 

auf 
dieser 

G
eschichte 

basierend, die Schlangenzunft Zarten gegründet. 
N

och 
heute 

erinnert 
unser 

Zunftkleid, 
das H

äs, 
durch seine Bestandteile w

ie der Eisenkette und der 
G

um
m

ischlange, 
sow

ie 
den 

schuppenförm
ig 

angeordneten gelben und 
grünen 

"Fleckle" 
an 

die 
Plage von dam

als.  
U

nsere M
aske stellt keine G

eringere als die bekannte 
griechische Schlangengöttin M

edusa dar.  
 Schw

arzes 
Schuhw

erk 
sow

ie 
schw

arze 
H

andschuhe 
runden 

unser 
"schaurig-

schönes" Erscheinungsbild ab.  
W

eitere Figuren in der Schlangenzunft Zarten sind "Bur und Bieri", sprich Bauer und 
Bäuerin. D

iese Figuren erinnern an die Bauern im
 D

reisam
tal bei der Bekäm

pfung der 
Schlangenplage um

 die Jahrhundertw
ende. 

 H
eute, 70 Jahre nach der G

ründung ist die Schlangenzunft 
Zarten 

e.V. 
fester 

Bestandteil 
des 

fastnächtlichen 
Brauchtum

s 
im

 
D

reisam
tal. 

Zudem
 

Teil 
der 

H
öllenzunft 

Kirchzarten 
e.V. 

und 
som

it auch im
 Verband 

O
berrheinischer 

N
arrenzünfte. 

  

D
atenschutzerklärung 

G
em

äß der Proklam
ation des hochlöblichen und närri-

schen Zun"rates der H
öllenzun" Kirchzarten werden au-

ßer dem
 Strafgesetzbuch (StG

B) und dem
 Jugendschutz-

gesetz (JuSchG
), über die Fasnet alle anderen G

esetze 
außer Kra" gesetzt – so auch die D

atenschutzgrundver-
ordnung (D

SG
VO

). In dieser ist zuweilen im
 Sonderar-

tikel 333 Abs. ¼
-ele D

SG
VO

 ebenfalls verankert, dass in 
närrischen Zeitungen welche zur Erheiterung der Allge-
m

einheit dienen, jegliche „Schnappschüsse“ zwingend zu 
verö$entlichen sind, wenn diese nicht den N

orm
alzustand 

wiedergeben. 
(Rück-)Fragen 

oder 
Einwände 

richten 
Sie 

bitte 
an 

W
ayne.Interessierts@

Keinen.com
.

H
erzlichen G

lückw
unsch zum

 Jubilä-
umD

ie Schlangenzun" Zarten e.V. gratuliert allen N
arren-

zün"en und Vereinigungen, die aufgrund der Pandem
ie 

ihre Jubiläum
sfeierlichkeiten ebenfalls nicht durchführen 

konnten. 
W

ir freuen uns um
so m

ehr auf viele Jubiläum
seinladun-

gen in 2022. G
anz besonders auch auf die von unseren 

städtisch-angehauchten N
achbarn in ihrer nagelneuen 

hochglanz Arena zu Ebnet. 
Auf alle Jubilare ein dreifachkrä"iges NARRI – NARRO

! 

Berufs"ndungssem
inar im

 Löw
en

D
ie schulische Lau&

ahn auf der Zielgeraden, die W
elt 

steht o$en – doch was nur im
 Anschluss tun? Ein Studium

 
oder Auslandsaufenthalt sind kategorisch ausgeschlossen 
und stehen nicht zur D

ebatte. Eine Ausbildung könnte es 
werden!?!?
Eltern und Lehrer fragen ist uncool, die „Ingrid“ aus dem

 
Internet und das BIZ konnten auch nicht helfen. D

och 
dann kam

 das entscheidende Sem
inar im

 Löwen.     
N

ach m
ehreren Stunden unter berufserfahrenen Teil-

nehm
ern viel es ihm

 sprichwörtlich wie ein Strahl aus 
dem

 G
esicht. Es kann nur eine Ausbildung zum

 M
aurer 

werden. Auf dem
 ausgedehnten Fußm

arsch nach H
ause, 

konnte das dann auch ausgiebig m
it dem

 Papa besprochen 
werden.

Vorstandstätigkeit hinterlässt Spuren

Vorstand %ndet nach acht Jahren endlich einen N
achfol-

ger und ist sehr glücklich, jedoch auch sichtlich gekenn-
zeichnet. D

er neue Vorstand hat (noch) gut lachen.

Rätselspaß

D
ie richtigen Antworten zu den nachfolgenden Fragen 

%nden Sie unter der Ü
berschri" „Lösungen zum

 Rätsel-
spaß“

1.) W
ie schreibt m

an die Kirchzartner G
uggenm

usik 
richtig?
 

A: Blech-Fezzer!
 

B: Bläch-Fezza!
 

C: Bläch-Fezzer!

2.) W
ie nennt m

an Sex zu guter M
usik?

3.) W
as bedeutet das „E“ im

 M
obilen D

atennetz? 
 

A: Espaniol
 

B: Em
pty

 
C: Edge

4.) W
ie heißt die Joga!gur, wenn ein Jogalehrer seine 

Beine senkrecht nach oben streckt und furzt?

5.) W
as bekom

m
t m

an, wenn m
an Spaghetti um

 einen 
W

ecker wickelt?

6.) W
as sagt ein H

am
m

er zum
 D

aum
en?

7.) W
elches Tier hat nur ein Bein?

8.) W
as ist ein Cowboy, dem

 das Pferd abgehauen ist?

9.) W
as liegt zwischen M

eer und Land?

10.) W
er führt ein aufreibendes Leben?

Steiler A
ufstieg

D
ie traditionell im

 5-Sterne Landgasthof Bären abgehalte-
ne G

eneralversam
m

lung der Schlangenzun" verhil" der 
bis dato nicht über den Bärenkeller hinauskom

m
enden 

Aushilfskellnerin zur „Chef-Bedienung“. So geschehen am
 

24. Juli 2020. 
Eine kurze Unaufm

erksam
keit des Eigentüm

ers zu späte-
rer Stunde nutzte die gewie"e Aushilfskellnerin, um

 sich 
kurzerhand selbst, die ihrer M

einung nach längst überfäl-
liger Beförderung, auszusprechen. 
Aufgrund der sich in der Folge verschärfenden Pandem

ie 
war es seither leider nicht m

öglich die feierliche Ernen-
nungszerem

onie in gewohntem
 M

aße durchzuführen. 
Sollte die Ernennung nicht von Am

tswegen durchgeführt 
werden, erfolgt dies bei der nächsten G

eneralversam
m

-
lung der Schlangenzun".

Seestern lernt #iegen

Eines Abends zog es den Seestern ins ferne Kirchhofen, 
wo er (eigentlich sie) allbekannt war. G

erade angekom
-

m
en, war das oberste Ziel das Aquarium

 zu füllen. D
er 

kleine Seestern nahm
 die Aufgabe sehr ernst und füllte 

sein Aquarium
 in atem

beraubender G
eschwindigkeit. So 

schnell, dass auf der Zielgeraden die Ärm
chen etwas zu 

weit ausgestreckt wurden und der Seestern in einem
 glanz-

vollen Bauchplatscher m
itten im

 Schlangengetüm
m

el lan-
dete. Erst dann wurde ihr klar, dass sie gar kein Seestern 
ist, sondern als Schlange zur G

attung der Reptilien gehört.

Schlange erobert A
m

tssitz 
in W

aldkirch…

Schlangenzuw
achs

N
ach erfolgreich bestandenem

 Probejahr hätten wir ger-
ne im

 Rahm
en der M

itgliederversam
m

lung m
it unseren 

letztjährigen H
äsanwärterinnen Ines G

am
pp (Zarten), 

Sarah Läufer (Eschbach) und Lisa Sporbeck (Kirchzarten) 
noch die %nale Aufnahm

eprüfung und anschließenden 
Taufe vollzogen, um

 sie dann als vollwertige M
itglieder in 

die Zun" aufzunehm
en und m

it dem
 H

ausorden auszu-
statten.   
Einm

alig in der G
eschichte der Schlangenzun" stehen 

aktuell weitere acht H
äsanwärter in den Startlöchern, um

 
sich an der Fasent zu beweisen. D

iese sind H
annah und 

Jonas Pfändler (Zarten), Christian Pfändler und M
arco 

Trenkle (Kirchzarten), Sandy Loyal und Fabian Albrecht 
(Stegen) sowie M

elanie W
ehrle (D

enzlingen) und D
aniel 

Bühler (Titisee-N
eustadt).

W
ir sagen auf diesem

 W
ege nochm

als herzlich willkom
-

m
en. Auch wenn sich alles um

 ein Jahr verlängert, freuen 
wir uns darauf Euch alle ganz bald im

 H
äs und in Aktion 

zu sehen.

Auf Euch ein krä"iges SCH
LAN

G
EN

 - ZISCH
!

hintere Reihe von links
D

aniel Hug (1. Zun!vogt), Julia Sarah Albrecht (2. Zun!vögtin), Katha-
rina Schuler (Kassiererin), Alexander Flügel (Häswart), Sim

on Albrecht 
(Zerem

onienm
eister), M

arina Fuß (Beisitzerin), Florian Heizler (Schri!-
führer)

vorne kniend von links
M

ike Ganz (Häswart) und M
arco Hauser (Chronist) 

…
und benennt O

rtsteil um
.

Als die W
elt noch in Ordnung war

14
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N
icht vergessen:

14. FEBRU
A
R VA

LEN
TIN

STA
G

Eine Ä
ra geht zu Ende

Trotz he"igem
 W

iderstand konnte die Stanzm
aschine erfolgreich von ihrem

 jahrzehntelangen Standort bei der G
ärt-

nerei Schweizer um
gezogen werden. M

it m
aschineller Unterstützung des Landgasthof Bären konnte der beschwerliche 

Um
zug in den D

or*
ockschopf vollzogen werden. Beim

 anschließenden H
elfer-W

eißwurst-Frühstück bewies Florian 
sein m

usikalisches Können an der H
eizplatte.

typisch badische Gastlichkeit
Vörlinsbachstraße 12 · 79254 O

berried 
nico@

ketterer-fahrzeugservice.de · 0151 104 104 62

 
M

obiler Service

 
LK

W
-Reparatur

 
B

usreparatur

 
Fahrzeugelektrik

 
K

lim
aanlagen

„Lösungen zum
 Rätselspaß“

1.) 
Bläch-Fezza

2.) 
M

uckefuck
3.) 

Edge 
4.) 

D
u"kerze

5.) 
Essen rund um

 die U
hr

6.) 
Schön dich m

al wieder zu tre$en
7.) 

ein halbes H
ächnchen

8.) 
Sattelschlepper

9.) 
und

10.) 
Radiergum

m
i

Kinderfasnet schlaucht…

Fasneterö"nung im
 (ganz) kleinen Rahm

en

Vorgezogene Fasnetbeerdigung 2021

Chef nim
m

t platz

M
ike an Stanzm

aschine
Stanzm

aschine am
 Radlader

Florian an Heizplatte

Anlässlich unseres 70-jährigen Bestehens haben wir uns 
ein neues Faceli" gegönnt. M

it tatkrä"iger Unterstützung 
von db-W

erbeartikel „D
er Ideenschm

iede im
 D

reisam
t-

al“ konnte wir bereits langjährig bestehende Elem
ente un-

serer G
eschichte in einem

 zeitgem
äßen Logo zusam

m
en-

führen.

O
b es wohl auch diesm

al bis zu einer Plage kom
m

t ist 
ungewiss. Sicher ist jedoch, dass selbst das (G

eister-)
W

olfsrudel aus St. Peter sich äußert unau$ällig und zu-
rückgezogen verhält. N

icht einm
al im

 N
arrenspiegel er-

scheinen die sonst so erheiternden Beiträge und Bilder. 
N

iem
and kann dies bis dato so recht erklären. D

och liegt 
es vielleicht auch an der intensiven und zeitaufreibenden 
Planungsphase eines neuen Bauprojektes? D

er Bau einer 
W

olfskappelle, welche an die Plage erinnert, wäre jeden-
falls denkbar. Bei einem

 wohlwollenden Beitrag in den 
O

pferstock beziehungsweise einer großzügigen Spende 
an den Förderverein St. Johanneskapelle e.V. wäre ein 
Bauplatz in unm

ittelbarer N
ähe zur bestehenden Schlan-

genkapelle durchaus realisierbar.

D
ort abgefüllt m

it reichlich Zaubertrank, er völlig losgelöst 
tanzt auf Tisch und Bank. Und wehe zusätzlich das richti-
ge Lied am

 Schlangengetüm
m

el erklingt, er sein Tanzbein 
sogar auf der Bühne schwingt.  D

ie M
asse ihm

 zuschaut 
und es nicht kann fassen, dass er sich so kann gehen las-
sen. D

as Kop"uch gebunden wie Frau H
um

m
el im

 H
aar, 

frenetisch ihm
 zujubelt die ganze Schlangenschaar. D

och 
auch dieser Abend %ndet irgendwann sein Ende, und sei-
ne Laute sprechen dann Bände. D

ie H
alle abgeschlossen 

und alle im
 Bett, dass %ndet er m

al gar nicht nett. Ver-
spürt er doch noch Energie und im

 O
hr noch nachklingt 

die letzte M
elodie, weshalb er seinen „Schwager“ ru" an, 

doch der schon lange nicht m
ehr kann. W

as übrig bleibt 
von dieser N

acht, ist eine röhrende Sprachnachricht über 
die jeder Lacht. Lieber M

ucki hab nur M
ut, das nächste 

Schlangengetüm
m

el kom
m

t und wird sicher wieder gut.

Röhrende D
ancing-Q

ueen

Seit einigen Jahren bereicherst du nun schon unseren Ver-
ein, m

ittlerweile auch im
 Berlachen du bist daheim

. In der 
H

alle eher essend unscheinbar, doch wehe er kom
m

t zu-
rück aus der Bar. 

Erneute Tierplage im
 Attental

N
achdem

 zuletzt vor rund 70 Jahren eine Schlangenpla-
ge das Attental und Zartener-Becken heim

suchte, erregt 
seit geraum

er Zeit ein anderes Tier die G
em

üter. D
er W

olf 
m

acht sich in unseren heim
ischen W

äldern breit. Egal wel-
chen W

eg in Richtung Schlangenkapelle m
an einschlägt, 

stößt m
an im

m
er wieder auf die zahlreichen W

arnhinwei-
se m

it dem
 Slogan „W

ölfe fressen kein G
ras“.

16
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0
3

• Archivierung
• Client / Serverstruktur
• Datenschutz
• Dokum

entenm
anagem

ent
• drucken, scannen, wiederfinden
• Netzwerktechnik
• Security / Firewall
• s/w- und Farb-M

ulti-
   funktionssystem

e
• Telefonanlagen
• VoIP-Telefonie

 Tel.: 0 76 61 / 90
81

93-0 • w
w

w.it-gw.de

N
A

RREN
BRIEFKA

STEN
N

A
RREN

BRIEFKA
STEN

4. Bürgerm
eisterkandidat für O

berried

Anfang D
ezem

ber 2020 gab es bei Fam
ilie K. aus O

berried 
große Verwunderung über den in den Schnee geschrie-
benen N

am
en eines N

achbarjungen inkl. „H
erz“-Verzie-

rung. H
atte sich hier eine heim

liche Verehrerin im
 H

aus 
geirrt? Auf N

achfrage bei ihm
 erfuhren sie, dass er es tat-

sächlich selbst war! W
ollte er som

it seine Bewerbung als 4. 
Bürgerm

eisterkandidat abgeben?

und die W
ahnsinns-Zusam

m
enarbeit 

m
it der G

em
einde:

In dem
 am

 m
eist gelesenen Presseorgan im

 D
reisam

tal, 
dem

 N
arreblättle haben wir für die G

em
einde und ihr per-

sonalverwaistes D
reisam

bad neue Badem
eister gesucht, 

weil die o(
zielle Suche nach geeigneten M

itarbeitern ja 
nix gebracht hat:

Unglaublich viele Kandidatinnen (vielleicht braucht’s zur 
Abwechslung m

al eine M
ännerquote?, Anm

. der Redaktion) 
haben sich trotz der enorm

 hohen Anforderungen darauf 
beworben und sich auf das gnadenlose Bewerbungsgespräch 
vor dem

 gestrengen Entscheidungskom
itee der Zischdig 

Fääger vor und am
 Schm

utzigen D
unschdig in der Cas-

ting-Location Kurhaus, (heute Blackforest Studios, Anm
. der 

Redaktion) vorbereitet. 
Zunächst wurden die Teilnehm

erinnen bei L’O
ccaso Bril-

len- bzw. Kontaktlinsentechnisch auf Vorderfrau gebracht 
für den ersten und wichtigsten optischen Eindruck. L’O

ccaso 
-Nom

en est O
m

en und D
ank! – bot den Bewerberinnen die 

Gelegenheit, noch schöner und überzeugender zu strahlen, 
als sie es eh schon tun: 

D
anach ging’s richtig zur Sache: 

Nach kurzer choreogra%scher Einweisung und Beratung aus 
den Nachwuchsreihen präsentierten sich die Bewerberinnen 
in einer allen noch so hohen Anforderungen entsprechen-
den Vorstellungsrunde und waren dam

it sofort engagiert. 

W
ährend des Um

zugs am
 drau$olgenden Sonntag präsen-

tierte sich das engagierte und hochm
otivierte Badem

eiste-
rinnen-Team

 der schwim
m

- und plantschbegeisternden Ge-
m

einde und deren Vertretern.
D

er Frühling konnte kom
m

en. D
as D

reisam
bad und sein 

Personalproblem
 war gerettet!

Bis dahin war ja noch alles im
 grünen Bereich, aber dann kam

 
dieses Sch…

Virus und die ganze Anstrengung war um
sonst und alle hoch!iegenden H

o$nun-
gen auf eine tolle Badesaison in Kirchzarten sind jäh abgestürzt. D

as D
reisam

bad wurde wegen nicht zu rechtfertigenden 
Kosten für coronagerechte! statt besuchergerechte Um

baum
aßnahm

en gar nicht geö$net und dam
it wurde die ganze tolle 

Crew nicht benötigt. Für die paar – wenn auch super gem
achten! - Veranstaltungen wie die Picknickkonzerte im

 D
reisam

bad 
wurden die neuen Badem

eisterinnen - also wir - natürlich nicht gebraucht. Aber wir sind und bleiben im
m

er optim
istisch 

und ho$en auf 2022!!! 
Als dann die M

askenp!icht eingeführt wurde, haben wir das richtig ernst genom
m

en und unsere Parties im
 Garten m

it Ab-
stand und gut geschützt gefeiert…

Und dann kam
 lang nix m

ehr…
Ein Tre$ an den Feuerschalen vorm

 H
aus m

it bibbernden 
H

änden und eiskalten Füssen und Nasen trotz M
aske und 

Schal (früher hiess es M
ütze und Schal…

) im
 Novem

ber, 
das war’s. W

ie haben wir die langen W
internachm

ittage und 
-abende verm

isst m
it den fasnetüberlebenswichtigen Fragen 

wie „W
elches ,

em
a m

achen wir in der kom
m

enden Sai-
son?“ „W

o gibt’s  genau den Sto$, den wir wollen und was 
kostet der?“ „W

er näht wann m
it wem

?“ „M
achen wir was im

 
Kurhaus?“ „W

er hil" m
it beim

 W
agenbau und der D

eko?“ 
Und richtig arg gefehlt hat unser Sektchen, das so inspirie-
rend ist und die Gedanken be!üüügelt. 
W

ir haben’s dann m
it einem

 online-Tre$en probiert. D
as hat 

den Schm
erz ein wenig gelindert, aber in echt seid ihr uns 

alle viel viel lieber!!! 
D

as Narrenlicht verstaubt in diesem
 gar nicht schönen Jahr – 

vor allem
 wegen ohne euch!

Aber trotzdem
 zum

 Schluss:

D
iesm

al halt kom
plett anders bzw. gar net... Bleibt gesund!!!

by AK

D
ie Zischdig Fääger

 

S
tellen

au
ssch

reib
u

n
g

 

Die Zischdig Fääger suchen für die Gem
einde Kirchzarten 

M
ehrere Badem

eister*innen (m
/w

/d) zum
 sofortigen Einsatz: 

 Ihre Anforderungen sind:    

• 
Sportlich attraktives und sym

badisches Erscheinungsbild 
• 

Gutes Aussehen sicher nicht von N
achteil  

• 
W

aschbärbauch und Sixpack w
ünschensw

ert 
• 

Große Flossen und Klappe von Vorteil 
• 

W
arm

duscher*innen als Q
uereinsteiger*innen gerne gesehen 

• 
M

egafongeeignete Stim
m

e zw
ingend erforderlich 

• 
Durchsetzungsverm

ögen gegenüber w
iderspenstigen Gäst*innen 

• 
Team

fähigkeit (in M
assen…

) 
• 

Bereitschaft ins kalte W
asser zu springen 

• 
Seepferdchenabzeichen kann durch die Gem

einde gestellt w
erden 

• 
Aquam

arinblauer Gürtel (M
indestanforderung) für W

assergym
nasiastik und U

ltra-
Aqua-M

arathon  
• 

Bei gleicher Eignung w
erden auch w

asser- und m
enschenscheue Kandidat*innen in 

Betrachtung gezogen 
• 

N
arren w

erden bevorzugt 

W
as die Gem

einde Ihnen bietet: 

• 
Das w

erden Sie dann schon sehen 

 Abgabeschluß für Ihre aussagekräftigen Bew
erbungsunterlagen sam

t Gehaltsw
unschzettel:  

20. Februar 2020 (Schm
utziger Dunschdig) bei den Zischdig Fäägern 

Bitte nur ernstgem
einte Zuschriften m

it Ganzkörperaufnahm
e in/ohne Arbeitskleidung. 

Vorstellungsgespräch spätestens vor oder beim
 U

m
zug in Kirchzarten am

 23. Februar 

 

G
roßzügiger Bürgerm

eister ver-
schenkt ab sofort Ehrenorden
Andreas H

all erhielt vom
 Verband O

berrheinischer N
ar-

renzün"e für seine Verdienste um
 die Fasnet, bereits das 

2. M
al die Verbandsm

edaille verliehen. Kurz nach den 
Ehrungen war diese seltsam

erweise im
m

er wieder ver-
schwunden. Auch dass nach der letzten Verleihung nur 
noch eine Sicherheitsnadel der M

edaille übrig war, lässt 
verm

uten, dass er den O
rden nach dem

 Em
pfang im

m
er 

wieder weiterverschenkt.

"Am
 Rosenm

ontag allbekannt
die N

ärrinnen und N
arren von der G

em
einde

haben frei - dem
 H

err H
all sei D

ank.
Um

 des Brauchtum
s im

 D
reisam

tal zu p!egen,
da hat keiner was dagegen.
D

och dieses Jahr wirds so nicht kom
m

en,
N

arr und N
ärrin sind benom

m
en.

W
o nicht gefeiert wird

brauchs keine P!ege.
D

a sag ich euch,
m

ir sind dagege!
G

rad in dieser schweren Zeit
sorgt Brauchtum

 für Verbundenheit.
Auch wenns anders wird, als gewohnt,
die W

ertschätzung des Brauchtum
s lohnt."

20
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Planung + Ausführung
Sm

art Hom
e

KNX Partner
Netzwerktechnik

Erneuerbare Energien
Hausgeräte + Kundendienst

W
alter Tritschler e.K · Inh. Jürgen M

äder · Im
 Gew

erbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48 · m

ail@
w

alter-tritschler.de · w
w

w.w
alter-tritschler.de

Volt - W
att - Am

pere - Ohm
Ohne Elektriker gäbs keinen Strom

!
Gebt aufeinander 8 und bleibt

gesund, dann wird es nächstes Jahr 
bestimmt wieder bunt !

vom
 2. M

ärz bis einschl.

17. M
ärz haben w

ir 

B
etriebsferien

D
ie Schlafakrobaten

„Roller - brum
, brum“

D
as Akt-M

odel

Die schönste in der Zun!, unsere Bu#
ne ...

Leider fällt unser Besuch dies Johr us, m
ir sehne uns im

 nägschde Johr in 
alter Frische…

.. Liebe Grüße, Euer Eschbach- Team
 

Bei D
i Feo´s es saß einm

al daheim
,

vun de W
aldgeister ein kleines G

rüpplein.
Und m

an kann es sich da denken,
es m

angelte nicht an G
etränken.

D
ie Cocktails genoss m

an, m
it Röhrle gar aus Edelstahl,

es gab 6 gerade und 6 m
it Bogen, jeder hatte freie W

ahl.
D

e Rem
o kam

 erst später dann dazu,
und m

ixte sich sei G
etränk schön selber, und zwar im

 nu.
Erst m

it dem
 Trink-Röhrchen gab es dann Problem

e,
alles andere wär gelogen,
er erwischte ein gerades,
wollte aber eins m

it Bogen.
D

rum
 bog er sich nen Bogen an den graden H

alm
, der 

ging kaputt, war schad‘,
und Rem

o fragte ernstha" blöde:
„W

er hat denn dafür den Bogen-Biege-Apparat“?
D

ie andren sahen ihn ent(wald)geistert an,
bevor‘s G

elächter ausbrach,
Rem

o -M
ann-o-M

ann!!!

Sprüche

AS aus S - ich will in das Zelt was blinkt: M
R aus F das ist 

der Blinker vom
 Bus der daneben steht…

 Unbekannt - taraaaa ich hab`ein M
ops gezeugt 

 AS aus S - D
 ist halt pfeilschnell dafür war er bekannt 

beim
 kicken – CF: ja pfeilschnell voll 

 H
S aus S - Stopp Stopp ich wusste schon noch wie ich 

heiße, ich konnte es nur nicht m
ehr sagen 

 M
R aus F - egal was du heute m

achst, JK war Sam
stag 

voller 
 Unbekannt 1: Kennst du das wenn du aufwachst, weil du 
scheißen m

usst? 
Unbekannt 2: Sei froh das nicht aufwachst, weil du ge-
schissen hast! 
 CF aus K - ich glaub D

ani hat eine Erkältung an der 
M

uschi 
 CF aus K das day drinking ist das.... neue night drinking 
 TF aus Palerm

o - weißt wo Frauen am
 besten aussehen... 

auf alten Fotos! 

EH
 aus S- nach dem

 Au&
au der H

alle vor dem
 Zun"a-

bend: Erstm
al H

ände waschen, die stinken nach Arbeit

Schwarzwaldpiraten: Anm
eldung am

 Fasnet- Sonntag 
beim

 Um
zug in Titisee, bei dem

 sie unter zweit Brücken 
nicht durchkom

m
en, m

üssen einen Um
weg übers Bären-

tal m
achen. 

Björn &
 Adrin bestellen noch dem

 Um
zug in Staufen in 

der W
irtscha" einen Tisch an der Sonn…

…
 

Eggy aus S-
Biste braun, grigste Jörg

N
dF Zarten zu CF aus K- H

aben wir Kotztüten im
 Bus 

oder soll ich ein Taxi nehm
en?

AS aus S- beim
 Abbauen in der H

alle: Sorry, also ich 
weiß nicht wie das Licht von den N

otausgangsschildern 
ausgeht…

. 

N
aturseifen  

auf O
livenölbasis 

ohne Farb- und Konservierungsstoffe 
S. Schäfers 0761-88 88 300 
info@

naturseifen-freiburg.de 
www.naturseifen-freiburg.de 
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H
om

öopathie &
 N

aturheilkunde
A

na P
aula P

ereira-K
otterer

R
öm

erstraße 1 – Tel.: 0761 69 67 50 51
info@

littenw
eiler-apotheke.de

M
o-Fr 8:30-19:00 – S

a 9:00-13:00

Ebneter Salam
anderchor auf Tournee

Eine kleine Abordnung von 45 Salam
andern schnurrte 

am
 Fasnetfreitag durch Freiburgs Kneipen. Zur Freude 

aller G
äste wurde in jeder Kneipe das Salam

anderlied ge-
schm

ettert.

Ebneter benötigen kein Lebensm
it-

telgeschäft
D

ass G
rundstücke zur  W

ohnbebauung viel wichtiger (lu-
krativer) sind liegt auf der H

and. Aber warum
 plant m

an 
nicht einfach den N

eubau eines Lebensm
ittelgeschä"es 

in Ebnet? Platz gibt es noch genug, auf fraglich genutzten 
W

iesen und W
eiden.

Feuerwehr bekom
m

t ein neues D
om

izil!
W

ie aus geheim
en Kreisen der O

rtsverwaltung zu erfah-
ren war, stehen die Planungen kurz vor dem

 Abschluss. 
D

ie Straße „An der Annakapelle“ am
 neuen Sportplatz  

wird m
it einer Brücke über die D

reisam
 an den Kappler 

Knoten verlängert. G
leichzeitig wird am

 N
euen Sportplatz 

ein neues Feuerwehrhäusle errichtet. D
ie Anfahrtszeit zu 

neuralgischen Einsatzstellen verkürzt sich dadurch erheb-
lich.

N
ot-N

arrenbaum
 gestellt!

D
a der O

ZM
 zu faul war an der letzten Fasnet einen N

ar-
renbaum

 zu stellen m
ussten die G

eheim
wa$en der Sala-

m
anderzun" ran. Kein anderer als der Ehren-O

ZM
 sowie 

der ehem
alige H

ausm
eister der D

reisam
halle scheuten 

keine Kosten und M
ühen und überraschten m

it einem
 

N
arrenbaum

 vor dem
 Rathaus. 

Fleißige und reiche Feuerw
ehr!

Aufgrund der Sanierung der D
reisam

halle fanden an der 
letzten Fasnet keine H

allen-Veranstaltungen statt. Kur-
zerhand sprang die Feuerwehr Ebnet ein und lud zum

 
H

em
dglunkerball in das Feuerwehrhaus ein. Es wurde ein 

gelungenes Fest, bis in die frühen M
orgenstunden wurde 

geschwoo" und gezecht. D
as G

anze war nicht um
sonst, 

vom
 G

ewinn der Veranstaltung bestellte die Feuerwehr 
gleich ein neues Löschfahrzeug.

Social M
edia Experten

Auch Salam
ander sind begabt in vielerlei H

insicht. D
ass 

bewies ein M
ultitalent der Zun", als eine befreundete 

Lum
penzun" aus Freiburgs wildem

 W
esten über ihre So-

cial M
edia Kanäle eine H

ässchneiderin suchte. D
as M

ulti-
talent m

eldete sich sofort  m
it den W

orten“ Ich kann nä-
hen“ W

as daraus wurde weiß m
an nicht

W
enn auf den Straßen die N

arren schellen 
und in den H

öfen die H
unde bellen  

 
 

 
wenn es am

 H
im

m
el Blitzt und kracht  

das ist Ebnet an der Fasenacht

D
urch zu viel Likörle verliert m

an das 
G

esicht
Auf der Fahrt zum

 Um
zug  nach O

hlsbach m
usste dies 

der Ebneter Salam
ander Täfelebub feststellen. N

ach dem
 

er seinen Körper m
it unzähligen Likörle au$üllte vergaß 

er im
 Bus seine M

aske. Er m
usste den ganzen Tag ohne 

M
aske herum

laufen.

Ebneter Schule gibt Räum
lichkeiten 

zurück
D

ie vor Jahren durch die Schule vereinnahm
ten Räum

-
lichkeiten in der D

reisam
halle, werden den Vereinen wie-

der zurückgegeben. O
K!!! W

ar nur ein Scherz!

Ebneter Feyel Schule bekom
m

t 
Erw

eiterung
D

ie Ebneter können gespannt sein ob der Anbau der Schu-
le groß genug sein wird. Es wäre an der Zeit, die der Schu-
le zur Verfügung gestellten Räum

lichkeiten in der D
rei-

sam
halle wieder zurückzugeben. D

er Ehem
alige Barraum

 
sowie der G

arderobenraum
 im

 Keller und das ehem
alige 

Clubheim
 des SVE welches als M

ensa genutzt werden soll 
waren einm

al Räum
e für die Vereine.

In Ebnet geht die Sonne auf, über der W
iehre hält sie ihren 

Lauf, in St. G
eorgen wird sie untergehen, in Zähringen ist 

sie nie zu sehen.

Salam
ander rockt den M

ünsterplatz

Kein anderer als der Startänzer der Salam
anderzun" 

M
artin M

. begeisterte 12000 Zuschauer bei der N
acht der 

N
arren der Breisgauer N

arrenzun" auf dem
 Freiburger 

M
ünsterplatz. Spontan tanzte M

artin auf der Bühne und 
begeisterte die zahlreichen Zuschauer.

Böllersalut zum
 66ten Jubiläum

 der 
Salam

ander
Am

 Rosenm
ontag ab 08 U

hr werden vom
 Kreuz am

 G
al-

genberg, 66 Böllerschüsse abgefeuert. D
ie Bewohner un-

terhalb des G
algenbergs werden gebeten ab 07.55 U

hr die 
Fenster zu ö$nen, um

 som
it einem

 eventuellen G
lasbruch 

vorzubeugen. 

D
ie Fasnet 2021 fällt nicht aus,

sie ist nur anders!

W
enn es am

 schönsten ist, soll m
an 

nicht gehen!
D

iese W
eisheit stellte der Salam

andervize beim
 Jubiläum

 
in Staufen  auf. Er scha)

e es gleich zwei M
al den Bus zu 

verpassen und m
usste m

it dem
 Taxi nach H

ause fahren.

N
arrennachtlager in Pfa$enw

eiler

D
as wird den in Pfa$enweiler lebenden Tannenzapfen nie 

m
ehr passieren! Beim

 Jubiläum
swochenende in Staufen 

luden die Tannenzapfen einige Salam
ander zur Ü

bernach-
tung ein. W

ie üblich hinterließen die Salam
ander ein Cha-

os, die Aufräum
arbeiten dauern an.

N
ärrisches A

syl bei der Breisgauer 
N

arrenzunft
Aufgrund der Sanierung der D

reisam
halle dur"en die 

heim
atlosen Salam

ander o(
ziell nach Freiburg und dort 

an den Veranstaltungen der BN
Z teilnehm

en. W
ie zu er-

fahren war verhielten sich alle Salam
ander anständig. Eine 

lebenslange Aufenthaltsgenehm
igung ist in Arbeit.

G
roßzügiger O

rtschaftsrat

D
er Ebneter O

rtscha"srat verzichtet während der Corona 
Pandem

ie auf seine Aufwandsentschädigung. Zum
 einen 

gibt es nichts zu tun, zum
 anderen hat der ehem

alige O
rts-

vorsteher bereits die Arbeit der nächsten Jahre erledigt.

Zukün!ige Seniorenabteilung beim
 Narrenzeitungsverkauf 2020

Ob die 2 Pappnasen dam
als schon was von Corona wussten??

W
eil wir doch am

 Leben kleben,
    m

uss m
an Abends einen heben.

So ein Virus ist geschockt,
    wenn m

an ihn m
it W

hiskey blockt.
Auch gegorner Rebensa",
    einen gesunden Körper scha)

.
Auch das Bier in großen M

engen,
    wird den Virus arg versengen.
W

odka Rum
 und Aquavit,

    halten H
erz und Lunge %t.

Calvados und auch der G
rappa,

    helfen M
utti und dem

 Papa.
Ich will hier nicht für Trunksucht werben,
    doch nüchtern will ich auch nicht sterben.

 Salam
ander im

 neuen 
Sport Club Stadion
D

ass beim
 Bau des neuen SportClub Stadions auch an 

die Salam
ander gedacht wurde zeigt das obige Bild. Extra 

für die Salam
ander wurden in der Lärm

schutzwand der 
Breisgau S-Bahn Schlup!öcher angebracht. D

er W
eg zum

 
neuen Stadion steht som

it allen Salam
andern o$en.

Freiburger Narrenpaß 2020

Salam
ander bei der Arbeit
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